
Auszug aus der Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Kreistags vom 12.12.2016 

 
 
12) Weiterentwicklung der Energievision des Landkreises München;  

Verabschiedung eines Handlungsprogramms für die Klima- und 
Energieinitiative 29++ 
Antrag der SPD-Fraktion vom 27.4.2015: Erstellung eines 
Energienutzungsplans 
Antrag der SPD-Fraktion vom 30.4.2015: Vernetzung der 
Wärmeversorgung der Kommunen im LK  
Antrag der SPD-Fraktion vom 14.6.2015: Einrichtung eines Internet-
Bürgerforums Energiedialog 
Antrag der SPD-Fraktion vom 14.6.2015: Einrichtung eines 
Energiebeirats 
Antrag der Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen vom 15.07.2015: 
Ladeinfrastruktur schaffen in den Liegenschaften des Landkreises 
München 
Antrag der Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen vom  15.07.2015: 
Schaffung einer neuen Stelle im Landratsamt 2016 für die Förderung 
der E-Mobilität im Landkreis 
Antrag der Fraktion Bündnis90/Die Grünen vom 20.07.2015: Förderung 
von Elektroautos für Gewerbetreibende, Taxis und ambulante Pflege- 
und Lieferdienste im Landkreis München 
Antrag der Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen vom 20.07.2015: Sichere 
und überdachte Fahrradabstellplätze mit Stromanschluss für E-Bikes in 
den Liegenschaften des Landkreises 
Antrag der Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen vom 20.07.2015: Ausbau 
der E-Mobilität im Fuhrpark des Landkreises München 
Antrag der Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen vom 20.07.2015: 
Verleihsystem Elektro-Zweiräder 
Antrag der Gemeinde Brunnthal vom 30.06.2015: Landkreisweites „Car 
Sharing“ als intermodale Verknüpfung des ÖPNV im Landkreis 
München 
- Drucksache 14/0613 - 

  
          1 Mitglied fehlt 
  

Der Vorsitzende hält den Sachvortrag und lässt auf Bitte der SPD-Fraktion über die 
einzelnen Ziffern des Beschlussvorschlags getrennt abstimmen.  

  
 Zu Ziffer 1. des Beschlussvorschlags:  
  
 Anträge/Änderungen:  
  
 keine 
  
 Beschluss:  
  

1. An Stelle der im Jahr 2006 beschlossenen Energievision, wird eine neue 
gemeinsame Erklärung des Landkreises München und seiner Städte und 
Gemeinden für die Klima.Energie.Initiative 29++, wie in Anlage 1 formuliert, zur 
Abstimmung mit den 29 kreisangehörigen Kommunen und zur anschließenden 
Beschlussfassung vorgeschlagen. 

  



Abstimmungsergebnis:  
Anwesend: 67 
Ja-Stimmen: 67 
Nein-Stimmen:  0 
 
 
Zu Ziffer 2. und 3. des Beschlussvorschlags:  
 
Anträge/Änderungen:  
 
keine  
 
Beschluss:  
 
2. Zur Umsetzung der unter Punkt 3. genannten Maßnahmen werden die in Anlage 2 

vorgeschlagenen Strukturen eingeführt und die Aufgaben wie beschrieben 
zugeordnet. 

 
3. Von den detaillierten Maßnahmenbeschreibungen des Endberichts (Anlage 4) sollen 

folgende Maßnahmen prioritär begonnen werden: 
 
 Einrichtung einer Kompetenzstelle für den Bereich Energie und Klimaschutz 
 Durchführung von Kampagnenprojekten im Bereich Erneuerbare Energien und 

energetische Sanierung 
 Förderung der Umweltbildung für Kinder und Jugendliche im Landkreis 
 Hausmeisterschulungen (zur energetischen Optimierung von kommunalen und 

kreiseigenen Liegenschaften) 
 Förderung des Radverkehrs und des ÖPNV im Landkreis 
 E-Mobilitätsoffensive 
 Potentialstudie für die Einführung von Mobilitätstationen mit Sharing-Angeboten 
 Beratung, Informationsvermittlung und Sensibilisierung von Unternehmen, 

Kommunen sowie Bürgerinnen und Bürgern, zum Thema Klimaschutz 
 Finanzielle Förderung von Beratungsangeboten für Unternehmen 
 Gründung eines Klimapakts mit Unternehmen 
 Umsetzung des Klimaschutzes im eigenen Aufgabenbereich (klima- und 

umweltfreundliche Unternehmenskultur, Maßnahmen zur internen 
Bewusstseinsbildung, nachhaltige Beschaffung u. ä.) einschließlich der Nutzung 
und Weiterentwicklung der Marke „29++“ 

 Einrichten einer Austauschplattform für Energie- und Klimaschutzbeauftragte 
 Energiecontrolling für den gesamten Landkreis 
 

Abstimmungsergebnis:  
Anwesend: 67 
Ja-Stimmen: 67 
Nein-Stimmen:  0 

 
Zu Ziffer 4. des Beschlussvorschlags:  
 
Anträge/Änderungen:  
  
keine 
  
Beschluss:  
 
4. Der Landkreis München lässt ein umfassendes Gesamtkonzept für den Aufbau und 

Betrieb eines zukunftsfähigen und intelligenten Ladenetzes erstellen. 
 



  Der Landkreis München schreibt dazu die Vergabe eines Gutachtens aus. Das 
Gutachten soll unter anderem die Standortauswahl – unter Einbeziehung der 
kreiseigenen Liegenschaften und der weiterführenden Schulen –, Entwürfe über 
Geschäfts- und Betreibermodelle, nutzerseitige Abrechnung sowie Schätzungen der 
Investitions- und Betriebskosten beinhalten. Fördermöglichkeiten sollen aufgezeigt 
und ein Muster für die Ausschreibung der Ladesäulen entworfen werden. 

 
Abstimmungsergebnis:  
Anwesend: 67 
Ja-Stimmen: 67 
Nein-Stimmen: 0 

 
 
 Zu Ziffer 5. des Beschlussvorschlags:  
 

 Anträge/Änderungen:  
  
 keine 
  
 Beschluss:  

  
5. Der Antrag der SPD-Fraktion vom 14.06.2015 zur Einrichtung eines Internet-

Bürgerforums Energiedialog wird derzeit nicht weiter verfolgt. 
  
 Abstimmungsergebnis:  
 Anwesend: 67 
 Ja-Stimmen: 47 
 Nein-Stimmen: 20 
  
  
 Zu Ziffer 6. des Beschlussvorschlags:  
  

 Anträge/Änderungen:  
  
 keine 
  
 Beschluss:  

  
6. Der Antrag der SPD-Fraktion vom 14.06.2015 zur Einrichtung eines Energiebeirats 

wird abgelehnt. 
  
 Abstimmungsergebnis:  

Anwesend: 67 
Ja-Stimmen: 52 
Nein-Stimmen: 15 

  
  
 Zu Ziffer 7. des Beschlussvorschlags:  
  

 Anträge/Änderungen:  
  
 keine 
  



 
 Beschluss:  

 
 
7.  Der Antrag der SPD-Fraktion vom 27.04.2015 zur Erstellung eines 

Energienutzungsplans für den gesamten Landkreis wird unter der Maßgabe 
grundsätzlich befürwortet, dass das Vorhaben förderfähig ist. Vor einer endgültigen 
Entscheidung soll zunächst das Interesse der Gemeinden und Städte im Landkreis 
abgefragt und ein Sachverständiger des Bayerischen Gemeindetags in den 
Fachausschuss eingeladen werden. 

  
 Abstimmungsergebnis:  

Anwesend: 67 
Ja-Stimmen: 67 
Nein-Stimmen: 0 

 
 

Zu Ziffer 8. des Beschlussvorschlags:  
 

Anträge/Änderungen:  
  
 keine 
  
 Beschluss:  

 
8. Dem Antrag der SPD-Fraktion vom 30.04.2015 zur Vernetzung der 

Wärmeversorgung der Kommunen im Landkreis München wird insoweit zugestimmt, 
dass der Landkreis sich weiterhin dafür einsetzt, kreiseigene Gebäude und die 
Schulen der Zweckverbände an bestehende oder zukünftige Fernwärmetrassen 
anzuschließen. Eine unternehmerische Betätigung bzw. die Gewährung von 
Bürgschaften wird abgelehnt. 

  
 Abstimmungsergebnis:  

Anwesend: 67 
Ja-Stimmen: 54 
Nein-Stimmen: 13 

 
  
Zu Ziffer 9. und 10. des Beschlussvorschlags:  
 
         1 Mitglied kommt zurück  
 
Anträge/Änderungen:  
 
keine  
 
Beschluss:  
 
9.  Der Energiepreis des Landkreises München wird bis auf weiteres nicht fortgeführt. 
 Eine spätere Wiederaufnahme unter Verwendung des eingeführten Labels 29++ 

wird ausdrücklich angedacht. 
 
10. Die Schaffung eines Energieeinsparpreises wird derzeit nicht weiterverfolgt. Ein 

Konzept unter Verwendung des eingeführten Labels „29++“ soll geprüft werden.  



 
Abstimmungsergebnis:  
Anwesend: 68 
Ja-Stimmen: 68 
Nein-Stimmen: 0 
 
Zu Ziffer 11. des Beschlussvorschlags:  
 
Anträge/Änderungen:  
 
keine 
 
Beschluss: 
 
11. Dem Antrag der Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen „Ladeinfrastruktur schaffen in den 

Liegenschaften des Landkreises München“ vom 15.07.2015 wird entsprochen. Die 
Verwaltung beauftragt die für die Erstellung des E-Mobilitätskonzepts zuständigen 
Gutachter, die von ihr genannten Liegenschaften auf die Sinnhaftigkeit der 
Ausstattung mit Ladeinfrastruktur zu prüfen.  

 
Abstimmungsergebnis:  
Anwesend: 68 
Ja-Stimmen: 64 
Nein-Stimmen: 4 

 
 

Zu Ziffer 12. des Beschlussvorschlags:  
 

Anträge/Änderungen:  
 
keine 
 
Beschluss:  

 
 

12. Dem Antrag der Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen „Sichere und überdachte 
Fahrradabstellplätze mit Stromanschluss für E-Bikes in den Liegenschaften des 
Landkreises“ vom 20.07.2015 wird entsprochen. Die Verwaltung beauftragt die für 
die Erstellung des E-Mobilitätskonzepts zuständigen Gutachter, die Sinnhaftigkeit 
solcher Fahrradabstellplätze in den genannten Liegenschaften zu prüfen. 

 
 Abstimmungsergebnis:  

Anwesend: 68 
Ja-Stimmen: 68 
Nein-Stimmen: 0 
 

 
Zu Ziffer 13. des Beschlussvorschlags:  

  
 Anträge/Änderungen:  
  
 keine 
  
 Beschluss:  

  
13. Dem Antrag der Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen „Ausbau der E-Mobilität im 

Fuhrpark des Landkreises München“ vom 20.07.2015 wird entsprochen. Die 



Verwaltung prüft künftig, welche spezifischen Einsatzzwecke und -profile des 
Fuhrparks des Landratsamtes München für eine Umstellung der Dienstwägen auf 
Elektromobilität besonders geeignet sind und führt in jeder anstehenden 
Beschaffungsrunde eine priorisierte Neuausstattung mit Elektromobilen durch. 
Grundsätzlich soll für jedes einzelne Anforderungsprofil die in der 
Gesamtbetrachtung aus Ökologie und Ökonomie sinnvollste Antriebsvariante zum 
Einsatz gelangen. Die Verwaltung berücksichtigt bei ihrer Bewertung kontinuierlich 
den technologischen Fortschritt am Markt. Dabei sollen auch Modelle der 
Privatnutzung von E-Fahrzeugen für Mitarbeiter untersucht und einbezogen werden. 
Dies gilt auch für Elektrofahrräder. 

  
 Abstimmungsergebnis:  

Anwesend: 68 
Ja-Stimmen: 68 
Nein-Stimmen: 0 

 
 
 Zu Ziffer 14. des Beschlussvorschlags:  
  

 Anträge/Änderungen:  
  
 keine 
  
 Beschluss:  

 
14. Dem Antrag der Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen „Verleihsystem Elektro-

Zweiräder“ vom 20.07.2015 wird entsprochen. Die Verwaltung wird beauftragt, die 
Realisierungsmöglichkeiten zu prüfen. 

  
 Abstimmungsergebnis:  

Anwesend: 68 
Ja-Stimmen: 68 
Nein-Stimmen: 0 
 

  
Zu Ziffer 15 des Beschlussvorschlags:  

  
 Anträge/Änderungen:  
  
 keine 
  
 Beschluss:  

  
15. Der Antrag der Gemeinde Brunnthal „Landkreisweites „Car Sharing“ als intermodale 

Verknüpfung des ÖPNV im Landkreis München“ vom 30.06.2015 wird nicht weiter 
verfolgt. 

 
Abstimmungsergebnis: 
Anwesend: 68 
Ja-Stimmen: 67 
Nein-Stimmen:  1 

 
 
 



Der Vorsitzende 
Christoph Göbel 
Landrat 
 
Verteiler: 
GB 
RE 3.3 
FB 3.3.1 
SG 3.3.1.1 
GB 1 
RE 1.1 
FB 1.1.1 
RE 1.3 
RE 1.4 
FB 1.4.1 
 
 

 

Die Übereinstimmung 
mit der Niederschrift 
wird beglaubigt. 
München, 15.12.2016 
Landratsamt 

Die Schriftführerin: 
Michaela Kanitz 

 

 


